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2. Juli: Rat Juncker - will Urlaub nach Adelholzen.

Fräulein Brehm: # von der Missionsvereinigung der Frauen abgeliefert:
1293.87 M.

Liebfrauenberg: [Über der Zeile: „Kaplan Deubig, wegen Mutter und
Schwester sehr in Not und krank. - Aber eine Zusage wegen der Stelle
kann ich nicht geben.“] Fräulein Marschall von Mannheim, Israelitin, will
convertieren.

Bahnverwalter Schohweller (?) mit Familie, dessen Kinder als „die drei
jüngsten Kurgäste“ Blumen überreichen und er selber hält bei Tisch eine
Rede.

Familie Hornstein von Speyer. Fan. Stürtz mit dem verbundenen Auge.

Schwester Isidor.
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